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Gott, wende uns deine Liebe zu
und segne uns,

blicke uns freundlich an!
Psalm 67,2
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Vorwort der Hausleitung

Liebe Leserinnen und Leser,

Ende Juli konnten wir bei strahlendem Sonnenschein unser Som-
merfest und das 10-jährige Bestehen des SeniorenHaus Immaculata 

feiern. Der ökumenische Gottesdienst mit 
Pfarrerin Frau Loster und Gemeinderefe-
rentin Frau Viehl fanden unsere Bewohner-
Innen und auch die zahlreichen Gäste sehr 
gelungen. Am Nachmittag wurde das Fest 
wieder musikalisch von Herrn Baltes mit 
seinem Akkordeon begleitet. 

Auch die Kindergartenkinder begeisterten 
mit ihren beiden Tänzen. Vielen Dank auch 
dieses Mal für die tatkräftige Unterstützung 
und die Kuchenspenden unserer ehrenamt-
lichen Helfer und Mitarbeiter.

Es war ein rundum gelungenes Fest und wir 
konnten fast 500,-- Euro für das Tansania Projekt unserer Ordens-
schwestern sammeln.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.

Ihre Hausleiterin
Stephanie Gläser

Jeder Tag an dem du nicht lächelst,
ist ein verlorener Tag.

Charlie Chaplin
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Lebensweisheit



Rückblick: 10 Jahre
SeniorenHaus Immaculata

Wie ein Magnet zog das SeniorenHaus Immaculata am 31. Juli 2016 zahl-
reiche Besucher an. Der guten Stimmung, dem abwechslungsreichen Pro-
gramm und dem wunderbaren Sommerwetter waren es zu verdanken, 
dass dieses besondere Sommerfest zu einem großen Erfolg wurde ...

Blauer Himmel mit Sonnen-
schein, sommerliche Tempe-
raturen und viele strahlende 
Gesichter. Ein reges Treiben 
herrschte pausenlos im und 
um das SeniorenHaus. Bereits 
zum ökumenischen Gottes-
dienst unter freiem Himmel, 
den Pfarrerin Daniela Loster 
und Gemeindereferentin Me-
lanie Viehl zelebrierten, wa-
ren zahlreiche Bewohner des 
Hauses, aber auch viele Ortsansässige, Angehörige und Freunde gekom-
men. „Fröhlich sein ist ein wichtiger Teil unseres Lebens“. Mit diesem Satz 
eröffnete die Pfarrerin aus der Pfarrgemeinde Merchweiler/Wemmets-
weiler den Gottesdienst und somit auch das zehnte Sommerfest im Se-
niorenHauses Immaculata. Die musikalische Umrahmung übernahm Dirk 
Schmidt aus der Ev. Kirchengemeinde Heiligenwald. Unter den Gästen 
tummelten sich u.a. cts Altenhilfe Direktor Stefan Manstein sowie Tobias 
Hans, cts Aufsichtsratsvorsitzender und Fraktionsvorsitzender der CDU im 
Saarländischen Landtag.

Fast auf den Tag genau vor zehn Jahren öffnete das SeniorenHaus Imma-
culata erstmals Türen und Pforten. Mitverantwortlich für den reibungslo-
sen Verlauf seither ist Hausleiterin Stefanie Gläser. Als „spannende Zeit“ 
umschreibt sie die ereignisreichen Jahre. Zu den wichtigsten Ereignissen 
zählten selbstverständlich die beiden ersten Plätze des internen Audits 
der cts Altenhilfe und die unvorhersehbaren  Baumaßnahmen, die immer 
wieder für Überraschungen sorgten. Seit der Eröffnung am 24. Juli 2006 
hat sich das SeniorenHaus bestens in die Gemeinde integriert und ist mitt-
lerweile ein wichtiger Bestandteil des zivilen Lebens in Wemmetsweiler 
geworden. „Lebensfreude wird hier großgeschrieben“, bestätigte Stefanie 
Gläser. „Eine freundliche und familiäre Atmosphäre des Hauses wird uns 
regelmäßig durch die Besucher und Angehörigen bestätigt“, ergänzte sie.
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„Bin ich nicht schick?“, fragte Bewohnerin Frau G. und zeigte stolz ihr 
farbenfrohes Sommerkleid. Die Bewohner haben sich alle extra rausge-

putzt. Auch Ehrenamtliche Ma-
rianne Lambert, „die gute Seele 
des Hauses“, war wieder mit dabei 
und half, wo es nötig war. „So lan-
ge es mir gesundheitlich möglich 
ist, unterstütze ich meine ehema-
ligen Kollegen“, erzählte die rüsti-
ge Seniorin (79). Ein reichhaltiges 
Speisenangebot vom Grill erfüllte 
die Wünsche der Besucher ebenso 
wie eine gut bestückte Kuchenthe-
ke (30 Kuchen). Mit leerem Magen 
musste hier keiner nach Hause 
gehen. Pausenlos im Einsatz wa-
ren auch die fleißigen Helfer an 
der Friteuse: die Messdiener Jo-
hannes, Elisabeth, Ruven, Marie, 
Lisa, Jakob und Hannah sorgten 
für knusprige und leckere Pom-

mes. Fruchtige Cocktails, vom Mojito bis zum Maracuja Flip, vermittelten 
den Besuchern einen Flair von Urlaub und wurden aufgrund des warmen 
Sommerwetters gerne genommen. Besonders der Caipirinha fand reißen-
den Absatz. 

Die Bewohner und Besucher nutzen das stimmungsvolle Sommerfest, um 
einen schönen Sommertag gemeinsam zu verbringen. „Es ist schön, dass 
meine Kinder gekommen sind. Gleich trinken wir zusammen ein Bier oder 
einen Cocktail“, freute sich ein Bewohner des Hauses. Geschenke zum Ju-
biläum gab es selbstverständlich auch: In einem Fotobuch wurden schö-
ne Erinnerungen durch die Mitarbeiter festgehalten und der Hausleitung 
überreicht. Ebenso eine bunt verzierte Torte mit der Aufschrift „10 Jahre 
Caritas SeniorenHaus“, die vom ehemaligen Hausmeister Herrn Paul ge-
stiftet wurde.
 
Ausgelassene Stimmung und Geselligkeit prägten den Nachmittag. Reich-
lich Applaus gab es für die Tanzvorführungen der ganz kleinen Gäste aus 
der KITA Schwesternhaus. Mit ihrem Farben- und Discotanz heizten sie 
dem Publikum so richtig ein. Das Publikum tanzte und wippte mit. Für 
den gelungenen Auftritt erhielten die Kleinen viel Beifall. Bis zur späten 
Stunde hielt das Treiben rund um das SeniorenHaus an. 
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Dank des guten Wetters blieben Bewohner, Angehörige und Gäste noch 
lange zusammen sitzen und genossen das fröhliche Beisammensein. „Gott 
sei Dank hat das Wetter mitgespielt und es hat alles gepasst. Unser Som-
merfest war wieder eine rundum gelungene Veranstaltung“, freute sich 
Hausleiterin Stefanie Gläser nach dem Fest erleichtert. Zum Abschluss 
bekamen alle Bewohner einen bunten Blumengruß von der Hausleitung 
überreicht ...

Text & Fotos: Silke Frank
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Vollstationäre Pflege

Das Wohnen und Leben in unserem Haus für Sie als Bewohnerin und Bewoh-
ner sind von Ihren eigenen Möglichkeiten und Fähigkeiten bestimmt. Die in-
dividuell geplante Betreuung, Begleitung und Pflege zielt darauf ab, Ihre Selb-
ständigkeit und Eigenbestimmung so lange wie möglich zu erhalten.

Der Unterstützungsbedarf wird gemeinsam mit Ihnen und gegebenenfalls Ih-
ren Angehörigen ermittelt.

SeniorenHaus Immaculata, Pastor-Erhard-Bauer-Str. 4, 66589 Merchweiler-Wemmetsweiler
Tel. 06825/95 971-0   www.seniorenhaus-immaculata.de   info@seniorenhaus-immaculata.de

Lassen Sie sich bei einer Hausbesichtigung überzeugen.
Wir beraten Sie gerne.
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Kurzzeitpflege

Die Kurzzeitpflege ist eine zeitlich begrenzte Hilfe rund um die Uhr. Diese Leis-
tung der Pflegekassen wird für max. 4 Wochen pro Kalenderjahr Menschen ge-
währt, die bereits im Rahmen der Pflegeversicherung eingestuft sind.

Sie dient Ihnen als Kurzzeitpflegegast, z. B. zur Rehabilitation nach schwerer 
Krankheit und nach einem Krankenhausaufenthalt als Überleitungspflege, die 
die Rückkehr in die eigene Häuslichkeit vorbereiten hilft.

Sie unterstützt und entlastet Sie als pflegende Angehörige im Falle der Verhinde-
rung durch Krankheit, zur Ermöglichung von Urlaubszeiten oder familiärer Ver-
pflichtungen.

SeniorenHaus Immaculata, Pastor-Erhard-Bauer-Str. 4, 66589 Merchweiler-Wemmetsweiler
Tel. 06825/95 971-0    www.seniorenhaus-immaculata.de    info@seniorenhaus-immaculata.de

Lassen Sie sich bei einer Hausbesichtigung überzeugen.
Wir beraten Sie gerne.
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15.09. Pilger Brigitte
17.09. Backes Wilma
27.10. Marny Aneelies
28.10. Großmann Sonja 

Bauernregeln

Viel Glück, Gesundheit und 
Gottes Segen!

Ist der Herbst warm und fein, kommt ein scharfer Winter rein.

Raufrost auf der Flur, milder Witterung Spur.

Späte Rosen im Garten lassen den Winter erwarten.

            * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Ist im Herbst das Wetter hell, bringt es Wind und Winter schnell.

Viel Nebel im Herbst deuten auf schneereichen Winter.

Sitzen die Birnen fest am Stiel, bringt der Winter Kälte viel.
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
wünschen wir allen Jubilaren im September & Oktober



Quiz: Scherzfragen

Rätsel: Sprichworte

1. Was ist das? Alle Tage geht sie spazieren, bleibt doch stets zu Haus.

2. Was hört ohne Ohren, redet ohne Mund und antwortet in allen Sprachen? 

3. Was ist das? Es rütt elt sich und schütt elt sich und macht ein Häufchen 
     hinter sich.

4. Was kann unter freiem Himmel von der Sonne nicht beschienen werden?

5. Was geht durch alle Lande und bleibt doch, wo sie ist? 

6. Es hat ein Loch und macht ein Loch und schlüpft  auch selbst durch dieses      
     Loch! Was ist das?

Lösung:
1.) Die Schnecke; 2.) Das Echo; 3.) Ein Sieb; 

4.) Der Schatt en; 5.) Die Straße; 
6.) Die Nähnadel

1. Neue Besen ...

2. Morgen, morgen, nur nicht heute ...

3. Was sich liebt, ...

4. Man soll den Tag ... 

5. Wie gewonnen, ...

6. Wo nichts ist, ...

7. Eine Kett e ist nur so stark ... 

Lösung:

1.) ... kehren gut.
2.) ... sagen alle faulen Leute.

3.)... das neckt sich.
4.) ... nicht vor dem Abend loben.

5.) ... so zerronnen.
6.) ... hat der Kaiser sein Recht verloren.

7.) ... wie ihr schwächstes Glied.
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Bilderrätsel: Herbst
Welches Motiv gibt es nicht 4 mal?

16



Suchwort: ErntedankSuchwort: Die größten deutschen StädteErntedanksalat

Finden Sie folgende Erntedankprodukte:

RETTICH, BIRNE, TRAUBE, GETREIDE, NUSS, BROT, APFEL, HEU, 
PFLAUME, KUERBIS

Die Begriffe können waagerecht oder senkrecht stehen!

R X K G H G N O P A W G U X
E M W E U H X N X L O P G A
T B U T R A U B E M G I D Q
T X C R E P E O B E U V A S
I S A E P L X M I J N E B R
C T N I J K W P N A V A I U
H W O D B L K L W P B Z R S
B Y W E E E A Q S F N N N A
R T V Q L I O U S E L K E T
X N U S S X D X A L E W D R
G Y E L B Y R H I N U N T O
O N L Y Z U H S G E S L U N
E U N E L B E U Z M I P L F
Y S P F L A U M E L Y C E N
E I M I I N Z G I X L S E Z
R O E E T E U E B R O T N E
L N A G L A U Z W M C B A U
S W H B I U T X A Q C H W X
E D T K U E R B I S C P M H
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Aktuelle Termine

02.09. - 16 Uhr
Wortgottesdienst mit Rosenkranzgebet

14.09. - 16 Uhr
ev. Wortgottesdienst mit Pfr. Daniela Loster

17.09. - 16 Uhr
Singen mit dem Liederkreis der kfd 
unter Leitung von Waltraud Lösch

20.09. und 27.09.
Kochen mit Margot

23.09. - 16 Uhr
Wortgottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen der
letzten Monate

30.09. - 16 Uhr
Wortgottesdienst mit Austeilung der hl. Kommunion

04.10.
Kochen mit Margot

07.,14.,28.10.
Wortgottesdienst mit Rosenkranzgebet

21.10. - 16 Uhr
Wortgottesdienst mit Austeilung der hl. Kommunion

Die Handarbeitsgruppe „die von de Socke“ trifft sich nach vorheriger 
Absprache. - siehe Aushang

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen in der 
Einrichtung.

Änderungen vorbehalten!
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Wir sollen nicht trauern, 
dass wir die Toten verloren haben,

sondern dankbar dafür sein, dass wir sie gehabt haben, 
ja auch jetzt noch besitzen:

denn wer heimkehrt zum Herrn, bleibt in der Gemeinschaft 
der Gottesfamilie und ist nur vorausgegangen.

Hieronymus (347-420)

Er sprach zu mir: Halt dich an mich, es soll dir jetzt gelingen; 
ich geb' mich selber ganz für dich, da will ich für dich ringen; 

denn ich bin dein und du bist mein, 
und wo ich bleibe, da sollst du sein; 

uns soll der Tod nicht scheiden.
Martin Luther
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Wir gedenken unserer Verstorbenen



In Gottes Hand

Auf deinen Wegen hin und her,
Gott leite dich;

In deiner Freude, deinem Glück
Gott segne dich;

In deinen Ängsten, 
Kummer und Sorgen;

Gott stärke dich;
In Risiko und aller Gefahr;

Gott schützt dich.

Rhönweg 6
66113 Saarbrücken

Telefon:
0681/5 88 05-0

Internet:
www.cts-mbh.de
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